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WIRTH SPORT
LUZERN
MIN LAUFEXPERTE

MIT 
UNSERER 
ANALYTISCHEN 
BERATUNG
FINDEST DU DEN
PERFEKTEN 
LAUFSCHUH

• Analytische Beratung
• 40 Jahre Erfahrung
• Funktionelle Bekleidung 
  für jedes Wetter 
• Schockabsorbierende 
  Spezialsohle NOENE

• Allround-Spikeschuhe von Adidas
  Asics, New Balance und Nike
• Disziplinenschuhe von Adidas
• 14 verschiedene Marken 
• 150 Schuhmodelle

Alle LCL-Mitglieder haben bei 
uns 10 % Rabatt (ausgenommen 
Nettoartikel und bereits reduzierte 
Ware). Erwähnt bitte beim 
Verkaufsgespräch, 
dass ihr LCL-ler/-innen seid.
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Vorwort

VORWORT

Stephan Zopfi

Nach der Saison ist vor dem Win-

tertraining

Wir können sportlich einmal mehr zufrieden 

sein mit dem Verlauf der Saison 2022. Lars 

Wolfisberg, Livia Odermatt, Jan Zemp, Cy-

rill Amhof, Leandro Peralta, Jannis Pfrunder 

und Noah Dje sind die Aushängeschilder. Ziel 

muss es sein, die Breite zu vergrössern, um 

den Talenten eine gute Basis für den Sprung, 

Lauf oder Wurf in den Leistungssport vermit-

teln zu können. Ich bin zuversichtlich, dass 

uns das wieder gelingen wird und wir uns 

diesem Ziel Schritt für Schritt annähern wer-

den.

Der Vorstand hat beschlossen, die Meinun-

gen im Verein abzuholen. Dazu haben unse-

re Vertreterin / Vertreter der Athletinnen und 

Athleten, Livia Odermatt und Nico Wyss, 

eine Umfrage konzipiert, die vom Vorstand 

in allen Punkten gutgeheissen wurde. Jetzt 

geht es darum, dass ALLE die Online-Umfra-

ge auf unserer Homepage bis Ende Oktober 

ausfüllen und so dem LCL hoffentlich weitere 

Impulse zukommen lassen. Wir werden die 

Resultate in einem ersten Schritt mit gros-

ser Sorgfalt erfassen, prüfen und dann auch 

kommunizieren. In einem 2. Schritt geht es 

dann um die Gewichtung der Rückmeldun-

gen und schliesslich um deren Umsetzung 

im Alltag des LCL. Wir lassen uns genau so 

überraschen wie unsere Mitglieder.

Übertroffen hat unsere Erwartungen die Re-

sonanz auf unser LCL-Fäschtli am 15. Ok-

tober. Rund 60 Anmeldungen konnten wir 

verbuchen. Mehr zum grossen Stelldichein 

der LCL-Menschen dann als Rückblick im 

nächsten Heft und aktuell wie immer auf 

unserer Homepage. Es hat uns einmal mehr 

gezeigt, dass der LCL lebt und ein Get-To-

gether auch ausserhalb der Wettkämpfe und 

des Trainings seinen Platz haben muss. Zu-

dem stehen im November mit der Vorstands-

klausur und dem Trainertag weitere wichtige 

LCL-Anlässe für die Leute an den Schalthe-

beln bevor. Wir reden miteinander über die 

Saison 2022 und vor allem über die Zukunft, 

das Wintertraining und die Saison 2023.

Bereits klar ist, wann Spitzen Leichtathletik 

Luzern stattfinden wird: Di, 4. Juli 2023!! Bit-

te schreibt euch dieses Datum jetzt schon in 

die Agenda oder tätowiert es ans Handge-

lenk, damit ihr euch dannzumal wieder als 

Helfer/in zur Verfügung stellen könnt. Das 

Wetter kann nur besser werden als in die-

sem Jahr, die Ferien sind noch nicht lanciert 

und im Hinblick auf die anstehende Strom-

mangellage ist es eh besser, das Meeting 

vor Ort und nicht am TV-Gerät zu verfolgen. 

Also steht einem Engagement nichts mehr 

im Wege ;)

Mit den besten Wünschen für einen guten 

Jahresschluss
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Schweizerfinal Swiss athletics Kids Wettkämpfe

Visana Sprint

U16 W Noemi Schumacher      Rang 13

U14 W Sabrina Schüssler        Rang 31

U12 W Elin Lustenberger         Rang 6

U16 M Til Bühler         Rang 22

U14 M Raoul Sykora        Rang 8

U12 M Moreno Zberg        Rang 11

UBS Kids Cup

U16 W Alyssa Owusu        Rang 15

U12 W Elin Lustenberger        Rang 5

U16 M Til Bühler         Rang 23

U14 M Raoul Sykora        Rang 25

SCHWEIZERFINAL
SWISS ATHLETICS
KIDS WETTKÄMPFE

Kay Vogel

Weit über 100 000 bewegungsbegeister-

te Kinder nehmen jedes Jahr an den vier 

Nachwuchswettkämpfen von Swiss Athle-

tics und seinen Partnern teil. 

-Mille Gruyère

-Visana Sprint

-UBS Kids Cup

-UBS Kids Cup Team (Winter)

Das Prinzip ist immer dasselbe: an lokalen 

Ausscheidungen hat man die Möglichkeit 

sich für den Kantonalfinal zu qualifizieren. 

Am Kantonalfinal kann man dann um einen 

Startplatz im Schweizerfinal kämpfen. Der 

oder die beste Athlet:in jedes Jahrgangs 

zwischen 11 und 15 Jahren, erhalten die 

Chance im Schweizerfinal um den Sieg zu 

laufen.

Auch für den LC Luzern waren an allen drei 

Wettkämpfen Athlet:innen am Start. Einen 

besonders starken Auftritt zeigte Valentin 

Nietlisbach. Valentin hat sich für den Mil-

le Gruyère Schweizerfinal qualifiziert und 

nahm die Reise nach Genf an den Final auf 

sich. Was er über die 1000m auf die Bahn Valentin Neitlisbach auf dem dritten Schlussrang über die 
1‘000 Meter.

legte, war ein unglaublich starkes Rennen. 

Er verbesserte nicht nur seine persönliche 

Bestleistung um rund vier Sekunden, son-

dern lief auf den dritten Rang und durfte 

die Bronzemedaille mit nach Hause neh-

men.

Herzliche Gratulation!

Die weiteren Resultate der Schweizerfi-

nals: 
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Schweizer Staffelmeisterschaften

SCHWEIZER
STAFFEL-
MEISTERSCHAFTEN

Noah Lang

Alle noch ein bisschen verschlafen und 

nicht mit sonderlich motiviertem Gesichts-

ausdruck, trafen wir uns um 6:20 Uhr am 

Bahnhof in Luzern und machten uns dann 

mit dem Direktzug auf den Weg nach Frau-

enfeld. Während der Fahrt, welche knapp 

1 1/2 Stunden ging, wurde noch einmal 

geschlafen, gegessen und mentale Vor-

bereitungen für den anstehenden Wett-

kampf gemacht. Angekommen in Frauen-

feld verpassten wir beinahe den Bus, der 

zur Anlage fuhr, doch glücklicherweise 

wartete der Chauffeur noch auf uns. Die 

Stimmung auf der Anlage war, als wir da 

ankamen, sehr schön. Es war zwar noch 

sehr kalt doch der Nebel sorgte für eine 

schöne morgendliche Atmosphäre. Nach 

und nach trafen immer mehr Staffelteams 

aus den verschiedensten Winkeln der 

Schweiz ein. Da wir zu den ersten gehör-

ten konnten wir uns auf der Tribüne groß-

artige Plätze ergattern. Dann ging es auch 

schon bald mit dem Programm los. Zu-

erst sahen wir den Staffeln zu welche die 

3x1000 absolvierten, wo auch wir in einer 

Kategorie vertreten waren. Dies nämlich in 

der U16 männlich Kategorie. Noah Lang, 

Valentin Nietlisbach und Nicolas Cazacu 

starteten für den LC Luzern. Obwohl al-

les gegeben wurde, reichte es leider nur 

für Platz 7. Dennoch wurde die Stimmung 

kaum gehemmt und wir schauten voraus 

auf die nächste Staffeldistanz, die 5x80m, 

in welcher wir gleich bei den U16 weiblich 

und männlich vertreten waren. Als unse-

re Mädchen, am Start mit Alyssa Owusu, 

Rihanna Portmann, Sina Bachmann, Lua-

na Tenisch und Noemi Schumacher, die 

letzten Vorbereitungen trafen, sah es sehr 

vielversprechend aus, doch beim richtigen 

Rennen danach verliefen die Übergaben 

nicht wirklich wie gewollt und sie schie-

den bereits im Halbfinal aus. Als dann die 

Jungs, mit Raoul Sykora, Donat Kunz, Til 

Bühler, Nicolas Cazacu und Noah Lang, 

an der Reihe waren, verliefen die Überga-

ben zur Vorbereitung auch gut. Beim Lauf 

danach, sah es wie schon bei den Mäd-

chen nicht mehr so gut aus. Den Finalein-

zug schafften auch sie nicht. Was bedeu-

tete, dass es an diesem Wettkampf keine 

Medaillen für den LC Luzern geben würde. 

Dennoch wurde die Stimmung auch durch 

diese Erkenntnis kaum verschlechtert und 

wir konnten uns dennoch über einen ge-

meinsam verbrachten, lustigen Tag freuen. 

Die Finalläufe der Teams, welche sich un-

ter anderem gegen uns durchsetzten, ver-

folgten wir natürlich noch, bevor wir uns 

auf den Heimweg machten. Obwohl der 

Tag nicht unbedingt erfolgreich war, war 

es eine tolle Erfahrung diesen miteinander 

an diesem Ort und diesem Wettkampf ver-

bringen zu dürfen.
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Schweizer Staffelmeisterschaften / Nachwuchs Schweizermeisterschaften

Ein grosses Nachwuchsteam am Start in Frauenfeld, 
schlussendlich leider unter ihren Erwartungen. 

NACHWUCHS
SCHWEIZER-
MEISTERSCHAFTEN

Stephan Zopfi

LCL-Nachwuchs ist Spitze!

An den Schweizer Meisterschaften der 

Nachwuchskategorien waren nicht allzu 

viele LCL-Leute beteiligt. Jene die in Rie-

hen (U16/U18) und Genf (U20/U23) am 

Start waren, sorgten aber dafür, dass der 

LCL der erfolgreichste Innerschweizer Ver-

ein an diesen Schweizer Meisterschaften 

war.

Das grösste Problem in Riehen war, eine 

Unterkunft zu finden. Am gleichen Wo-

chenende war ja noch das Eidgenössische 

Schwing- und Älplerfest in Pratteln. So 

mussten wir ein paar Kilometer fahren und 

nächtigten schliesslich ennet der Grenze 

in Deutschland in einem kleinen Landho-

tel. Das gute Ambiente trug sicher auch zu 

einer tollen Bilanz bei, ebenso der Rück-

zugsort in unserem LCL-Zelt.

Jan Zemp (U16) eröffnete den Medaillen-

reigen mit dem Speerwerfen. Er begann 

zwar etwas harzig, aber er liess letztlich 

nichts anbrennen und eroberte sich mit 

einer Verbesserung seiner pB um über 

neun Meter nur fünf Monate nach seiner 

komplizierten Knie-Operation souverän 
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Nachwuchs Schweizermeisterschaften

seinen ersten Outdoor-Meistertitel. Diese 

Goldmedaille konnte nicht erwartet wer-

den, denn die Zielsetzung war eine Teil-

nahme an den Meisterschaften. Wie Cyrill 

Amhof vor Jahresfrist hatte Jan aber mit 

viel persönlichem Einsatz und grosser Wil-

lenskraft seine Reha gestaltet und immer 

eine Medaille im Fokus. Im Diskuswerfen 

doppelte er nach und liess die Konkurrenz 

klar hinter sich. In dieser Disziplin konnte 

schon eher mit einer Medaille spekuliert 

werden, da das Knie weniger belastet ist 

als beim Speerwerfen. Beim Kugelstos-

sen war die Luft dann ein wenig draussen. 

Aber mit einem vierten Rang an der Na-

tionalen Meisterschaft rundete Jan sein 

fantastisches Wettkampfwochenende ab. 

Eine tolle Bilanz: nach 2021 gewann wie-

der ein LCL-Nachwuchswerfer Speer- und 

Diskus-Gold.

Da wollte Cyrill natürlich nicht hinten an-

stehen. In der Kategorie U18 – erstmals 

mit dem 700g schweren Speer gegen den 

älteren Jahrgang – wies er seine Gegner in 

die Schranken und zeigte nach einer durch 

eine Schulterverletzung geprägten Saison 

einen grandiosen Wettkampf. Mit einer 

neuen persönlichen Bestleistung gewann 

er Gold.

Jannis ging als Co-Favorit ins 400m Hür-

denrennen der U18. Auch er musste ge-

gen ein Jahr ältere Gegner antreten. Wie 

erwartet sicherte er sich souverän die Sil-

bermedaille. Zwar kam er bei Weitem nicht 

an seine pB heran, aber die Art und Weise, 

wie er Vor- und Finallauf gestaltete, zeugte 

von einer taktischen Abgeklärtheit, die ihn 

Unsere Medaillenjungs (v.li.): Cyrill Amhof, Jan Zemp und 
Jannis Pfrunder

an solchen Wettkämpfen noch weit brin-

gen kann. Jannis hat sich nach seinem 6. 

Rang an den Schweizer Mehrkampfmeis-

terschafen in seinem ersten Zehnkampf 

diese Silbermedaille redlich verdient und 

sie ist ein Lohn für unermüdlichen Einsatz 

in allen Trainings.

Ladina Minder zeigte in Riehen wieder eine 

aufsteigende Leistungskurve über 80m 

und sie darf letztlich auf eine gute Ent-

wicklung im Hürdensprint zurückschauen. 

Erste Erfahrungen durften Mayra Maas 

und Nicholas Stefan Cazacu an ihrem SM-

Debüt sammeln. Dabei lief Mayra über 400 

m sehr nahe an ihre persönliche Best-

leistung heran (PB 62,42 s) und Nicholas 

fehlte in einem sehr engen Rennen nur 1,5 

Sekunden für den Finaleinzug über 600 m. 

Für beide eine tolle SM Premiere.

Es macht Spass mit einer solchen Truppe 

unterwegs zu sein. Wenn sich dann der 

Erfolg wie in diesem Jahr einstellt, noch 

mehr.



9

U20 Weltmeisterschaft in Cali

U20 
WELTMEISTER-
SCHAFTEN IN CALI

Lars Wolfisberg

Über Deutschland, Frankreich 

und nochmals Deutschland nach 

Kolumbien:

Am 17. Juli war Selektionsschluss für 

diesen Nachwuchsgrossanlass auf Welt-

niveau. Nur Athleten die den Hammer auf 

mind. 68.30 geworfen haben, waren an 

diesem Wettkampf startberechtigt. 

Ende 2021 lag der Schweizerrekord noch 

bei 65.00m. Nach diversen sehr guten 

Leistungen im benachbarten Ausland 

(67.00m in Halle und 67.97m in Fränkisch-

Crumbach), gelang es uns in Mannheim 

an der DLV Junioren Gala mit 68.33m 

endlich die verlangte Norm zu werfen. Es 

war äusserst knapp, aber es hat gereicht. 

Nach einem letzten Testwettkampf bei den 

französischen Junioren Meisterschaften, 

wo Lars mit 69.17m eine neue Bestleis-

tung sowie einen neuen Schweizerrekord 

erreichte, ging es direkt vor der WM ins 

Pre Camp nach Fränkisch-Crumbach. 

(die Deutschen waren 1 Wo in Florida in 

der Vorbereitung und wir halt in Deutsch-

land……) Vom 21. – 24. Juli waren wir im 

Hessischen Odenwald, wo wir uns in aller 

Ruhe auf die bevorstehende WM vorbe-

reiten konnten. Die Kraftwerte waren gut 

und es wurde vor allem viel geworfen, viel 

lange Geräte um das Feeling für das Wett-

kampfgerät zu erlangen, oder zu verbes-

sern. Wir machten eine kleine Wurfspitze 

mit 80 Würfen in 3 Tagen.

Am Montag 25. Juli folgte dann die letzte 

Wurfeinheit in Luzern und nach dem obli-

gatorischen Corona Test auf der Allmend 

begaben wir uns am Abend nach Zürich 

ins Teamhotel. Um 5.00 ging dann die 

Reise los, wo wir über Madrid und Bo-

gota nach Cali gelangt sind. Nach einer 

sehr beschwerlichen Reise, waren wir alle 

froh, im feucht-heissen Cali angekommen 

zu sein. Am Mittwoch gab es eine kleine 

Krafteinheit im Hoteleigenen Fitnessraum 

und die restliche Zeit diente zum Akkli-

matisieren und schlafen. Am Donnerstag 

durften oder mussten wir in Palmira trai-

nieren, da das Trainingsstadion an diesem 

Tag nicht zur Verfügung stand. In Palmira 

konnten wir «natürlich» nicht werfen, die 

Läufer konnten jedoch auf ihrer gewohn-

ten Bahn trainieren. Wir mussten improvi-

sieren und haben mit den Utensilien trai-

niert, die vor Ort waren. Es gab Drills mit 

Hürden, Stühlen, Eimern mit Bauschutt 

etc. etc. 

Die darauffolgenden Tage konnten wir 

«normal» werfen und in einem «normalen» 

Kraftraum Gewichte heben. Im Trainings-

stadion gab es für uns sehr gute Trai-

ningsbedingungen und diesmal mussten 

die Läufer improvisieren. Die 400m Bahn 

war noch nicht fertiggestellt und die Läufer 
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U20 Weltmeisterschft in Cali

trainierten auf einer «schönen» schwarzen 

Asphalt Piste………

In den Wurftrainings gelangen uns einige 

technisch sehr schöne Würfe und ich war 

sehr optimistisch für den bevorstehenden 

Wettkampf am 2. August. Nach einem 

trainingsfreien Tag am Sonntag und einem 

touristischen Ausflug zum Cristo Rey mit 

super Aussicht auf Cali, begann am Mon-

tag der finale Countdown für «unseren» 

Qualiwettkampf. Es wurde nochmals 2x 

trainiert, mit Max. Kraft am Morgen und 

diverser Athletik und spezielle Kraft am 

Abend, dann war die gesamte Vorberei-

tung abgeschlossen.

Dienstagmorgen, Transfer ins Trainings-

stadion, warm-up, dann pünktliches ein-

treffen beim «Gathering Point» um 11.05, 

Transfer ins Wettkampfstadion, Call – 

Room, und los ging es. Lars warf in der 

Quali Gruppe A mit Start um 12.10. Ge-

fordert waren 73.50m für ein grosses Q 

(direkte Qualifikation fürs Finale). Lars 

hätte den Wettkampf nicht besser begin-

nen können, zeigte er doch einen super 

Wurf der auf 69.81m ging und dies war 

wiederum ein neuer Schweizerrekord. Die 

nächsten beiden Würfe waren dann tech-

nisch nicht mehr sauber genug, so dass 

es keine Verbesserung gab. Aber an einer 

WM, auf der grossen Bühne, gleich im 1. 

Wurf zu «performen» und eine pb zu wer-

fen, ist wirklich mehr als nur gut, dies ist 

super sensationell. Da viele Werfer in den 

beiden Gruppen etwas schwächelten, hät-

ten am Schluss sogar 71.35m zum Einzug 

ins Finale gereicht. Am Schluss fehlten 

«uns» nur 1.54m und wir wären an der 

WM in den Top 12 gewesen. Lars hatte 

von allen 23 Teilnehmern die tiefste Best-

leistung und konnte sich gegenüber dem 

Melderang deutlich steigern. Kompliment 

Lazarus.

Wir können sehr zufrieden mit dem Er-

reichten sein, haben wir doch an diesem 

Tag das Optimum abrufen können. An den 

weitern Tagen in Cali wurde fleissig trai-

niert sowie die anderen Schweizer im Sta-

dion unterstützt. Ausserdem wurden wir 

am 2. August von der Schweizer Botschaft 

zu einem kleinen Empfang eingeladen, wo 

man sich mit einigen Auslandsschweizern 

ausgetauscht und die 1. August-Botschaft 

des Bundesrates vernommen hat. Am 

Sonntagmittag ging es dann nach fast 2 

Wochen wieder zurück.

Der nächste Grossanlass, die U23 EM, 

wird kommen und wer weiss……….????? 

Lars Wolfisberg gleich bei seinem ersten Wurf mit neuer 
persönlicher Bestleistung und neuem Schweizerrekord.
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Deine Meinung ist uns wichtig!

DEINE MEINUNG 
IST UNS WICHTIG!

Livia Odermatt

Egal welchen Bezug du zum LC Luzern 

hast, wir wollen deine Meinung wissen! 

Der Vorstand des LCL hat eine Umfrage 

erstellt, um unseren Mitgliedern eine wei-

tere Möglichkeit zu bieten, ihre Meinung zu 

äussern und zur Weiterentwicklung des LC 

Luzern beizutragen. Im Fokus stehen die 

Themen Trainingsbetrieb, Vereinsleben, In-

formationsfluss und Vorstandsarbeit. Ath-

leten/innen, Trainer/innen, Ehrenmitglieder, 

Beirats-/Gönnermitglieder, Passiv Mitglie-

der oder aber auch Eltern von Athletinnen 

und Athleten sind herzlich eingeladen, an 

der LCL-Mitgliederumfrage mitzumachen.

Die Umfrage kann anonym oder auch mit 

Angabe des Namens erfolgen. Teilnahme-

schluss ist der Sonntag, 30. Oktober 2022. 

Der Vorstand des LCL freut sich sehr über 

ausführliche Rückmeldungen und dankt 

im Voraus für jede einzelne Teilnahme. 

Alle Meinungen werden ausgewertet und 

am Vorstandsworkshop vom 5. November 

2022 besprochen. Über die Resultate so-

wie die daraus entstehenden Massnahmen 

wird zu gegebener Zeit informiert.

Scanne hier!
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Une pour tous, tous pour une

UNE POUR TOUS, 
TOUS POUR UNE

Pino Pilotto

Die LC-Luzern Masters an den Masters-

Weltmeisterschaften in Tampere (FIN)

Die Vier Musketiere vom LC Luzern wag-

ten die Reise nach Tampere. Es war heiss 

in Tampere. Am besten kämpfte Jasmin: 

Sie holte im Hammerwerfen W45 mit dem 

4-kg-Gerät die Bronzemedaille. Nach ih-

rer Bronzemedaille von vor drei Jahren an 

den Europameisterschaften ist die glei-

che Auszeichnung höher zu werten, weil 

an Weltmeisterschaften errungen und 

auch in der Weite gab‘s gegenüber 2019 

in Venedig eine Steigerung: 44.09m ge-

genüber 43.05m. Das Wurfgewicht flog 

noch nicht so weit, aber auch hier holte 

Jasmin mit dem 7. Rang ein Diplom. Von 

den vier Musketieren fiel ihr die Rolle von 

D’Artagnan zu. Auch Mägy errang den 

5. Platz im Hammerwerfen W60 mit dem 

3-kg-Gerät und holte ein Diplom. Im Ge-

wichtwurf musste sie mit dem unglückli-

chen 9. Platz Vorlieb nehmen. Da ähnelt 

sie Aramis. Andy bewältigte ein Mammut-

programm und musste daher nach einem 

guten 800er im im 5000er die Segel strei-

chen, weil er im 1500er noch etwas vor 

hatte. Das gelang ihm sehr gut, denn er 

konnte sich fürs Finale qualifizieren, indem 

er beachtlicher 14. wurde. Er wäre gerne 

eine bessere Zeit gelaufen, aber die Hitze 

liess es nicht zu.

Pino hatte ein viel grösseres Programm 

vor, musste aber wegen seinem bösen 

kleinen linken Zeh aufs Gumpen und Ren-

nen verzichten. Leider half ihm seine un-

nachahmliche Wurftechnik nicht zu den 

gewünschten Resultaten, deshalb zemen-

tierte er sich auf seine Rolle als Co-Team-

leader SUI.

Aramis – Mägy mit Sonnenbrille (oben) 

D’Artagnan - Jasmin mit Sonnenbrille (unten)
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Une pour tous, toues pour une

WMACS Tampere 2022 (29.6.-10.7.)                          Results SUI 1 
Die LC-Luzern-Masters an den Masters-Weltmeisterschaften in Tampere 
 
WORLD CHAMPION > GOLD MEDAL 
Event Cat Medal R Name Performance Place inv 2022 
800m M35 Gold 1. Diego Menzi 1:53.09 1/17 0.058 01.07. 
800-SF M35  q Diego Menzi 1:59.63   30.06. 
 
 
VICE-WORLD CHAMPION < SILVER MEDAL 
Event Cat Medal R Name Performance Place inv 2022 
10k Road Run M55 Silver 2. Hansjörg Brücker 35:22 2/17 0.117 08.07. 
 
 
BRONZE MEDAL 
Event Cat Medal R Name Performance (wind) Place inv 2022 
100mh914 M50 Bronze 3. Peter Zillig 14.46 (+0.3) SR M50 3/16 0.187 09.07. 
100mh914-SF M50  q Peter Zillig 14.96 (-0.6)   06.07. 
Javelin 500g M75 Bronze 3. Jerzy Krawczyk 35.97m SR M75 3/15 0.200 09.07. 
Hammer 4kg W45 Bronze 3. Jasmin Schorno 44.09 3/12 0.250 29.06. 
Weight 7,26kg W55 Bronze  3. Connie Hodel 13.32m 3/12 0.250 01.07. 
 
 
With diploma (4th to 8th) 
Event Cat R Name Performance (wind) Place inv 2022 
8km cross country M60 8. Abdelhafid Seghrouchni 29:16 8/41 0.195 30.06. 
Long jump M60 5. Jean-Pierre Pahud 5.07m (-0.9) 5/20 0.250 02.07. 
Discus 1kg M75 5. Jerzy Krawczyk  32.88m 5/16 0.312 08.07. 
Hammer 3kg W60 5. Mägy Duss 35.91m 5/13 0.384 29.06. 
Decathlon M35 7. Pierre-Adrien Lagrange 100m 11.66 (+1.1)/750p; long jump 5.53m 

(+3.3) [5.46m (-1.2)]/523p; shot put 7,26kg 
11.05m/574p; high jump 1.51m/419p; 
400m 60.12/482p; 110mh 99,1 19.13 (-
2.0)/437p/discus 2kg 25.16m/377p; pole 
vault 2.40m/229p; javelin 800g 
17.81m/135p; 1500m 6:07.81/246p // 
4172p 

7/13 0.538 01.07.
02.07. 

Weight throw 9,08kg W45 7. Jasmin Schorno 12.55m 7/12 0.583 01.07. 
Decathlon M35 8. Marc Lenhard 100m 13.09 (+3.1)/481p; long jump 5.39m 

(+2.1) [5.37m (-0.6)]/494p; shot put 7,26kg 
9.33mm/466p; high jump 1.69m/569p; 
400m 64.33/344p; 110mh 99,1 20.12 
(+1.9)/355p/discus 2kg 24.38m/362p; pole 
vault 3.00m/369p; javelin 800g 
30.20m/307p; 1500m 5:46.89/334p // 
4081p 

8/13 0.615 01.07.
02.07. 

Triple jump W70 6. Margaritha Dähler-Stettler 6.14m (+1.4) 6/8 0.750 09.07. 
400h914 M45 7. Raynald Vaucher 64.25 7/9 0.777 05.07. 
400h914-SF M45 q Raynald Vaucher 62.64   01.07. 
Heptathlon W70 6. Margaritha Dähler-Stettler 80mh68,6 dnf; high jump 1.02m/747p; 

shot put 3kg 6.92m/717p; 200m dnf.; Long 
jump 2.49m (-0.4)/357p; javelin 500g 
14.33m/478p; 800m dnf // 2299p 

6/7 0.857 01.07.
02.07. 

High jump M35 7. Marc Lenhard 1.70m 7/8 0.875 03.07. 
20k Road Walk M75 7. Walter Brandenburg 3h29:38 7/7 1 06.07. 
 
 
Also run, jumped, and threw (from 9th onwards) 
Event Cat R Name Performance(wind) Place inv 2022 
5000m M55 9. Hansjörg Brücker 17:17.95 9/32 0.281 02.07. 
200m-SF M50 12. Peter Zillig 25.23 (-1.5) 12/39 0.307 03.07. 
200m-Q M50 q Peter Zillig 25.04 (-0.3)   02.07. 
WMACS Tampere 2022 (29.6.-10.7.)                          Results SUI 2 
Hammer 3kg W70 9. Margaritha Dähler-Stettler 25.77m 9/20 0.454 29.06. 
5000m M60 14. Abdelhafid Seghrouchni 19:34.01 14/30 0.466 02.07. 
200m-Q M60 22. Stephan Zulauf 27.98 (+1.4) 22/45 0.488 02.07. 
200m-Q M55 24. Thomas Marder 26.72 (+1.6) 24/48 0.500 02.07. 
100m-SF M35 15. Pierre-Adrien Lagrange 11.77 (+1.3) 15/30 0.500 30.06 
100m-Q M35 q Pierre-Adrien Lagrange 11.71 (+1.4)   29.06. 
Weight throw 5,45kg W60 9. Mägy Duss 13.14m 9/17 0.529 01.07. 
Long jump M50 9. Yvan Lovo 5.63m (+0.8) 9/17 0.529 06.07. 
8km cross country M60 22. René Fürst 43:23 22/41 0.536 30.06. 
400m-Q M55 20. Thomas Marder 61.03 20/36 0.555 02.07. 
1500m-SF M50 14. Andy Habermacher 4:47.18 14/24 0.583 05.07. 
1500m-SF M50 q Andy Habermacher 4:44.83   05.07. 
Throws Pentathlon M70 13. Pino Pilotto Hammer 4kg 32.05m/42p; shot put 4kg 

9.83m/642p; discus 1kg 30.57m/646p; 
javelin 500g 21.90m/396p; weight throw 
7,26kg 11.08m/601p // 2904p 

13/22 0.590 09.07. 

800m-SF M50 16. Andy Habermacher 2:15.38 16/26 0.615 30.06 
200m-Q M45 23. Raynald Vaucher 25.95 (+1.0) 23/37 0.621 02.07. 
400m-Q M60 21. Stephan Zulauf 65.95 21/33 0.636 05.07. 
100m-Q M35 20. Greg Zwygart 12.00 (+1.4) 20/30 0.666 29.06. 
Discus 1kg  14. Pino Pilotto 26.35m 14/21 0.666 07.07. 
100mh914-SF M50 11. Yutaka Terada 17.85(-1.0) 11/16 0.687 06.07. 
2000m steeple 762 M60 16. Marco Schärer 9:14.34 16/23 0.695 08.07. 
400m-Q M65 19. Martin Binggeli 74.38 19/27 0.703 05.07. 
Weight Throw 7,26kg  10. Pino Pilotto 12.85m 10/14 0.714 02.07. 
400h84-SF M50 11. Peter Zillig 68.02 11/15 0.733 01.07. 
Hammer 4kg  14. Pino Pilotto 33.32m 14/19 0.736 30.06. 
200m-Q M35 25. Tobias Hofer 24.80 (+0.7) 25/33 0.757 02.07. 
800m-SF M50 20. Cagdas Aysev 2:22.39 20/26 0.769 30.06 
200m-Q M35 26. Greg Zwygart 24.93 (-2.0) 26/33 0.787 02.07. 
200m-Q M65 23. Martin Binggeli 31.21 (+1.6) 23/28 0.821 02.07. 
1500m-SF M50 20. Cagdas Aysev 4:54.67 20/24 0.833 05.07 
Long jump M45 20. Raynald Vaucher 4.74 (+0.6) 20/24 0.833 06.07 
5000m race walk M75 10. Walter Brandenburg 49:06.30 10/12 0.833 01.07. 
High jump M60 14. Markus Vieli 1.25m 17/20 0.850 02.07. 
Long jump M60 17. Markus Vieli 4.09 (-0.3) 17/20 0.850 02.07. 
Shot put 4kg M70 14. Pino Pilotto 33.32m 14/16 0.875 01.07. 
Hammer 5kg M60 16. Jürg Stäheli 30.25 16/18 0.888 30.06 
100m-Q M35 24. Tobias Hofer 12.16 (+0.2) 24/30 0.888 29.06. 
Throws Pentathlon W70 10. Margaritha Dähler-Stettler Hammer 3kg 26.24m/938p; shot put 3kg 

6.68m/687p; discus 1kg 13.74m/429; 
javelin 500g 14.70m/493p; weight throw 
5,45kg 7.96m/595p // 3142p 

10/11 0.909 08.07. 

10k Road Walk M75 12. Walter Brandenburg 1h41:01.8 12/13 0.923 03.07 
Long Jump W70 9. Margaritha Dähler-Stettler 2.84m (+4.6) 9/9 1.000 05.07. 
Throws Pentathlon M35 13. Cédric Bouele Hammer 7,26kg 9.82m/42p; shot put 

7,26kg 6.62m/299p; discus 2kg 
15.78m/198p; javelin 800g 16.42m/116p; 
weight throw 15,88kg 3.50m/102p // 757p 

13/13 1.000 07.07. 

 
 
Out of ranking 
Event Cat Name Performance 2022 
Hammer 3kg W55 Connie Hodel nm 29.06. 
5000m M50 Andy Habermacher dnf 02.07. 
Decathlon M35 Cédric Bouele 100m 13.04 (+1.1)/490p; long jump injury; from shot put on dns 01.07. 
Half Marathon M60 Luca Foglia (1h34:29) ;no transponder 10.07. 
 

Athos – Andy OHNE Sonnenbrille – deshalb voraus! (oben)

Porthos – Pino MIT Sonnenbrille (unten)
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Pino Pilotto

Meine Bank � nah dran. lukb.ch

Hochspannung
und Jubel-Laune.
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Mehrkampfmeisterschaften Hochdorf

MEHRKAMPF-
MEISTERSCHAFTEN 
HOCHDORF

Stephan Zopfi/Cyril Amhof

«Wäre beinahe ertrunken» - 

Mehrkampfhapping mit dramati-

schen Situationen…

Pünktlich zum Saisonabschluss in Hoch-

dorf, begann der Herbst richtig zu wirken. 

So starteten also die Athleten mit kalten 

Temperaturen und Regen in die Inner-

schweizer Mehrkampfmeisterschaften in 

Hochdorf. 26 LCL-Leute waren gemeldet. 

Darunter – wer hätte das gedacht – auch 

Cyrill Amhof, seines Zeichens zweifacher 

Schweizer Meister im Speerwerfen. Er ab-

solvierte den lizenzfreien Fünfkampf (ohne 

Speerwerfen).

Im letzten Jahr war er nach seiner 2. Knie-

operation noch verhindert und war als 

betreuender Beach Boy im Einsatz (dicke 

Sonnenbrille und Campingstuhl). In diesem 

Jahr übernahm sein Trainingskumpel Jan 

Zemp diese Rolle und hatte im Gegensatz 

zu Cyrill im letzten Jahr, alle Hände voll zu 

tun. Es regnete ständig und man musste 

mind. drei Schichten Kleider montieren, 

um nicht als Eiszapfen zu enden. Ergo 

diente Jan als Kleiderständer, Schirmhalter 

und Feedback-Geber. Danke Jan!

Einziger Zehnkämpfer des LCL am Start 

war Jannis Pfrunder (U18). «Ich hatte 

Angst zu ertrinken», war sein Kommentar 

nach dem Stabhochsprung. Die Matte war 

vollgesogen mit Wasser und es bildete 

sich in der Landezone ein kleiner See in 

den die Athleten jeweils bei der Landung 

eintauchten. So lag auch Jannis jeweils 

vollständig unter Wasser, verlor aber trotz-

dem den Fokus nie und kam sogar nahe 

an seine persönliche Bestleistung heran. 

Trotz eines durchzogenen Wettkampfes 

und trotz der äusserst schwierigen Bedin-

gungen erreichte er im Zehnkampf eine 

neue persönliche Bestleistung von deut-

lich über 6000 Punkten und die Limite für 

die Europäischen Olympischen Jugend-

spiele im 2023. Damit beendete er eine für 

ihn tolle Saison mit dem Gewinn des In-

nerschweizer Meistertitels im Zehnkampf.

Hoch und Tiefs gab es – wie immer im 

Mehrkampf – auch in den anderen Katego-

rien zu verzeichnen. Vor allem Hochs gab 

es für Raoul Sykora, der in der Kategorie 

U14 souverän den Meistertitel eroberte. 

Seine Stärken in den schnellen Disziplinen 

Sprint und Weitsprung aber auch seine so-

liden Würfe ergaben einen nie gefährdeten 

ersten Rang an diesen Meisterschaften. 

Einen weiteren Podestplatz gab es für den 

LCL dank Caroline Liesenberg, die sich im 

Siebenkampf der U20 als Dritte aufs Po-

dest schlich. Die dazu nötigen Punkte hol-

te sie sich vor allem in den Würfen.

Am Sonntag war dann der Nachwuchs 

an der Reihe. Toll wie die jüngsten Athle-

tinnen und Athleten des Vereins sich ge-
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Mehrkampfmeisterschaften Hochdorf

genseitig unterstützten. Wie alle anderen 

LCL-Leute, die sich einen Podestplatz er-

oberten, erreichte auch Elin Lustenberger 

im Vierkampf der Kategorie U12 mit îhrem 

dritten Rang eine neue persönliche Best-

leistung. Zusammen mit Jannis Pfrunder 

war sie auch für einen neuen Vereinsre-

kord verantwortlich.

Bleibt zu hoffen, dass in Zukunft noch viel 

mehr LCL-Leute dem Beispiel von Cyrill 

folgen und am Schluss der Saison an den 

Hochdorfer Mehrkampf-Meisterschaften 

starten! Dank den beiden LCL-Zelten 

konnten sich auch alle immer wieder 

trocknen und der Teamspirit war gerade-

zu greifbar. Ein Leichtathletik-Happening, 

dass sich die LCL-er/innen im 2023 nicht 

entgehen lassen sollten.

Die Detailresultate sind der Homepage zu 

entnehmen.

Impressionen vom letzten Wettkampf der Saison, dem 
Mehrkampfmeisterschaften in Hochdorf.
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Höhepunkte und Tiefpunkte der Saison 2022

HÖHEPUNKTE UND 
TIEFPUNKTE DER 
SAISON 2022

Stephan Zopfi

In einer Saison gibt es immer Höhen und Tiefen. 

Das macht die von uns so geschätzte Emotiona-

lität im Sport aus. Aus meiner Trainer- und Prä-

si-Sicht überwiegen aber die Höhepunkte ganz 

klar. Die folgende Zusammenstellung erhebt ab-

solut keinen Anspruch auf Vollständigkeit:

-Jan (Kugel, U16) und Leandro (Drei, U20) holen 

sich den Hallentitel in St.Gallen

-Jan (Stabhoch) und Jannis (400m, U18) er-

obern sich eine nicht erwartete Bronzemedaille 

in St. Gallen

-Noah (U23) brilliert im Hürdensprint mit einem 

vierten Rang an der Hallen-SM in Magglingen 

und einem 6. Rang im Weitsprung

-Die neue Breitensportgruppe nimmt Fahrt auf 

und verzeichnet immer mehr Mitglieder, die re-

gelmässig trainieren

-Der von uns organisierte UBS-Kids Cup (Team 

in der Halle und der UBS Kids Cup im Freien) 

ist nicht nur für unsere Nachwuchsleute ein Hit

-Tolle Bilanz an den Innerschweizer Meister-

schaften, die Kay und Rebecca mit Silvans Hilfe 

wie immer umsichtig organisieren.

-Silvan wird neuer Wettkampfchef und damit 

Vorstandsmitglied

-Div. Athleten erhalten dank unserem Medi-

cal Staff mit Vereinsarzt Prof. Dr. Urs Müller 

und Physio Thom Bregonje an der Spitze eine 

schnelle, professionelle medizinische Betreuung

-Mit Dr. Christian Murer dürfen wir auf einen 

zweiten Vereinsarzt zählen, der sich als Pneu-

mologe und Allergie-Spezialist vor allem den 

vermehrt auftretenden Allergien und Asthmafäl-

len widmen wird

-Das LCL-Reisli an die EM in München war wie-

der eine rundum gelungene Sache

-Spitzen Leichtathletik war ein absolutes Top-

Meeting mit einer spitzenmässigen Besetzung 

und vielen Helfer/innen aus dem LCL

-Die Nachwuchs-SM waren mit sechs Medail-

len wieder erfolgreich: Lars (Hammer, U20), 

Jan (Speer, Diskus, U16) und Cyrill (Speer, U18) 

krallten sich jeweils überlegen die Goldmedail-

le, Leandro (Dreisprung, U20) und Jannis (400m 

Hürden, U18) überzeugten mit dem Gewinn der 

Silbermedaillen.

-In Hochdorf waren bei den Innerschweizer 

Meisterschaften endlich wieder LCL-Mehrkämp-

fer/innen in grösserer Anzahl am Start. Jannis 

(Zehnkampf, U18) und Raoul (Fünfkampf, U14) 

holten sich die Titel.

-Der Vorstand leistet sehr gute Arbeit (so macht 

es Spass Präsi zu sein)

-Zahlreiche Vereinsrekorde zeigen, dass es im 

Leistungsbereich wieder vorwärts geht

- ...

Eher nachdenklich stimmten mich folgende Be-
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Höhepunkte und Tiefpunkte der Saison 2022 / Idee Breitensport

obachtungen:

-Athletinnen und Athleten, die obwohl angemel-

det unentschuldigt von Wettkämpfen fern blie-

ben

-Kinder und Jugendliche die Angst haben, Wett-

kämpfe zu bestreiten

-Es waren x-Aufrufe nötig, bis dann die Teilneh-

merzahl ein Trainingslager in Potsdam wieder 

möglich machten und wieder mehrere Mails, bis 

alle bezahlt haben

-Immer wieder bleibt Material auf dem Trainings-

platz liegen

-Unsere Materialschränke sind seit Jahresbe-

ginn kaputt und wir wissen nicht, wer alles einen 

Schlüssel für den Lauftunnel besitzt und wer 

unser Material benutzt, schädigt und entwendet

-Gleiches gilt für den Kraftraum. Guido und 

Stephan haben viel Material auf Vereinskosten 

angeschafft. Wir wissen nicht, wer alles einen 

Schlüssel für diesen Raum besitzt und unser 

Material gratis mitbenützt

-Das Präsi-Bier wurde gar nicht besucht (es 

scheint kaum etwas zu geben, das wichtig ge-

nug wäre, um es mit dem Präsi zu besprechen 

;))

-Die Antworten auf Fragen oder Aufrufe (z.B. um 

zu helfen) lassen noch zu wünschen übrig

-….

IDEE
BREITENSPORT

Nathanael Birrer

Die Breitensport Stiftung (www.stiftung-

breitensport.ch) hat sich zum Ziel gesetzt 

breitensportliche Aktivitäten finanziell zu 

unterstützen und durch Weiterbildungen 

das Know-How der Gruppenleiter:innen zu 

verbessern. Denn ohne Breitensport kein 

Leistungssport und umgekehrt. Beides ist 

eminent wichtig für das Zusammengehö-

rigkeitsgefühl und die Gesundheit einer 

Gesellschaft.

Geschäftsführer Hans Peter Lüthi hat am 

27. September zu einer Weiterbildung für 

Trainer:innen bei „Anliker Bewegt“ einge-

laden. Dort hat der Bewegungswissen-

schaftler Elmar Anliker aufgeklärt auf was 

beim Laufen zu achten ist und wie heute 

Prävention dank moderner Bewegungs- 

und Sportdiagnostik aussehen kann. Ein 

äusserst spannender Vortrag, der bei mir 

zu einigen Aha!-Momenten geführt hat. 

Die Übungen konnten die Teilnehmenden 

gleich ausprobieren und so noch mehr von 

Elmars geschultem Auge lernen.

Die Breitensportstiftung wird im nächsten 

Jahr weitere Vorträge organisieren über 

Themen wie „Diagnose und Behandlung 
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von Sportverletzungen am Bewegungsap-

parat „ und „Die menschliche Muskelsys-

tematik – über den Wert richtiger Gymnas-

tik im Sport“. Mit diesen Weiterbildungen 

und der finanziellen Unterstützung leistet 

die Stiftung ein wertvoller Beitrag an eine 

professionelle und attraktive Breitsport-

landschaft in der Zentralschweiz.

 

Erwachsenenausbildungskurs

Die Breitensportgruppe, die im Herbst 

2021 von Cora Zurmühle ins Leben ge-

rufen wurde, erhält ständig Zuwachs von 

neuen Athleten und Athletinnen. Seit An-

fang dieses Jahres darf ich wöchentlich 

mit dieser motivierten Gruppe als Trai-
 

 

Centrum Praxis Luzern Therapeutin: Silvia Schmidt / ZSR: P286163 
Kaufmannweg 24 
6003 Luzern 18.09.2022 1/2 

 
 
 
 

 
Das Gesundheitszentrum in Ihrer Nähe 
 

Wir vereinen Schulmedizin mit Komplementärtherapien. Durch unsere Arbeit 
mit ganzheitlichem und integrativem Ansatz sind wir bestrebt, Menschen in 
ihren gesundheitlichen Anliegen umfassend und nachhaltig zu unterstützen.  
 

 Medizinische Massage 
 Physiotherapie 
 Craniosacral-Therapie 

 Ernährungsberatung 
 Klassische Homöopathie 
 Hypnose 

 

Wir sind Krankenkassen anerkannt. Melden Sie sich noch heute an, wir 
freuen uns auf Sie: www.centrum-praxis.ch 
 

 

 

 

 
QR-Code zur Website 

ner ein vielseitiges Training mit Spiel und 

Spass durchführen. Mit der wachsenden 

Gruppengrösse und damit wachsenden 

Verantwortung ist mir allerdings bewusst 

geworden, dass meine Trainerkompeten-

zen doch noch in den Kinderschuhen ste-

cken.

Bei Jugendsportgruppen würde ich jetzt 

ein J+S Leiterkurs absolvieren, aber jene 

Ausbildung ist für Sportreibende bis 20 

Jahren ausgerichtet. Hier schafft seit eini-

gen Jahren das „esa“-Programm des Bun-

des Abhilfe. „esa“ steht für „Erwachse-

nensportausbildung“ und macht, was der 

Name schon sagt. Ausbildung für Trainer 

und Trainerinnen für erwachsene Sport-

treibende von 20 Jahren bis ins hohe Alter.
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www.maler-stutz.ch

HandWerk...
mit Leib & Seele

malerstutz_128x190mm.qxp  11.10.2011  16:03 Uhr  Seite 1
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Trotz strömendem Regen und kalten Temperaturen haben viele LCL Mitglieder bei Spitzen Leichtathletik Luzern mitgeholfen 
und somit zum Erfolg der 35. Ausgabe beigetragen. Herzlichen Dank!
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Wichtige Daten

WICHTIGE DATEN
Anlass Datum Veranstaltunsort

Infoanlass U16/U18 17.10.2022 Sitzungszimmer Allmend

Eltern- und Informationsabend          

Nachwuchs
24.10.2022 Aula Schulhaus         

Hubelmatt

Trainingsstart U16/U18 31.10.2022 Sporthalle Bruch

Trainingsstart U12/U14 04.11.2022 Turnhalle Hubelmatt

Trainingsstart U10 07.11.2022 Turnhalle Hubelmatt

UBS Kids Cup Team 29.01.2023 Turnhalle Maihof

 

Weitere Daten findet ihr auf www.lcluzern.ch, www.i-lv.ch oder www.swiss-athletics.ch.
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GEBURTSTAGE

Der LCL gratuliert seinen Mitgliedern 

von ganzem Herzen zum Geburtstag 

und wünscht für die Zukunft alles Gute. 
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